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Ferienprogramm 2026
Liebe Ferienkinder,

um Euch die Sommerferien wieder abwechslungsreich und spannen zu gestalten, haben die Vereine 
und wir Euch wieder ein Ferienprogramm anzubieten.

Weitere Informationen zum jeweiligen Programm und das Anmeldeformular findet Ihr auf unserer 
Homepage unter www.gemeinde-waldburg.de
 
Kreativ-Werkstatt 29.07.26 
Ökomobil Biber 04.08.26 
Mini-Olympiade 06.08.26 
Plitsch Platsch Pinguin 07.08.26 
Sommercamp mit Spaß und Bewegung 07. und 08.08.26 
Bogenschießen 13.08.26 
Reiten am Blauensee 14.08.26 
Sternwarte 19.08.26 
Gelände-Fantasyspiel 20.08.26 
Naturagenten on Tour 24.08.26 
Radtour Badesee 25.08.26 
Wasser marsch! 28.08.26 
Kinder entdecken die Welt der Hunde 29.08.26 
Bauernhof kennenlernen 08.09.26  näheres Infos auf Seite 2 
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Ferienprogramm 2026

Folgendes Angebot haben wir für Euch:

Kreativ-Werkstatt

Wann: 	 29. Juli 2026 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Vereinsheim Trachtenverein 
Kosten: 	 5 € 
Welches Alter: 	 Ab 6 Jahre

Dem Biber auf der Spur

Wann: 	 4. August 2026 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Reichermoos 
Kosten: 	 Um Spende wird gebeten 
Welches Alter: 	 7 - 12 Jahre

Mini-Olympiade

Wann: 	 6. August 2026 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Sportplatz 
Welches Alter: 	 3 – 5 Jahre

Plitsch, Platsch, Pinguin

Wann: 	 7. August 2026 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Sportgeräte hinter der Halle 
Kosten: 	 3 € 
Welches Alter: 	 3  - 5 Jahre

Sommercamp mit Spaß und Bewegung

Wann: 	� 7. und 8. August 2026 Freitag 9.30 Uhr 
bis Samstag 9.00 Uhr 

Treffpunkt: 	 Schulhof Waldburg 
Kosten: 	 5 € 
Welches Alter: 	 7 – 8 Jahre

Bogenschießen im Schützenhaus in Vogt  

Wann: 	 13. August 2026 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Treffpunkt: 	 Dorfplatz Waldburg 
Kosten: 	 2,50 € 
Welches Alter: 	 Ab 10 Jahre

Reiten am Blauensee

Wann: 	 14. August 2026 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Reitanlage am Blauensee 
Welches Alter: 	 Bis 12 Jahre

Sternwarte

Wann: 	 19. August 2026 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Treffpunkt: 	 Sternwarte 
Welches Alter: 	 8 - 12 Jahre

Gelände-Fantasyspiel

Wann: 	 20. August 2026 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Skaterplatz 
Welches Alter: 	 10 – 13 Jahre

Naturagenten on Tour

Wann: 	 24. August 2026 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Tennisplatz 
Welches Alter: 	 8 bis 9 Jahre

Radtour zum Badesee

Wann: 	 25. August 2026 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Schulhof 
Welches Alter: 	 Ab 10 Jahre

Wasser-marsch!

Wann: 	 28. August 2026 13.45 Uhr bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Feuerwehrhaus 
Welches Alter: 	 5 – 14 Jahre 
  	

Kinder entdecken die Welt der Hunde

Wann: 	 29. August 2026 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Treffpunkt: 	 Reichermoos 1 
Kosten: 	 5 € 
Welches Alter: 	 6-14 Jahre

Bauernhof kennenlernen

Wann: 	� 8. September 2026 8.15 Uhr 
	 bis 12.10 Uhr 
Treffpunkt: 	 Feuerwehrhaus 
Was sollte ich 
mitbringen: 	 Badesachen, Trinken, trockene Kleidung 
Kosten: 	 6 € 
Welches Alter: 	 6 – 10 Jahre 

Kinderprogramm auf der Waldburg 
Keine Anmeldung erforderlich. Die Waldburg hat außer mon-
tags täglich geöffnet. Die Eintrittspreise sind altersabhängig 
und auf der Homepage vom Schloss Waldburg ersichtlich. 
Waldburger mit Nachweis erhalten 50% Rabatt. 	
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Anmeldung zum Sommerferienprogramm 
Eine Anmeldung ist nur schriftlich mit diesem Formular möglich! 
Hiermit melde ich mein Kind ___________________________________________________ 
    Vorname, Nachname 

    ___________________________________________________ 
    Alter 

    ___________________________________________________ 
    Adresse 

    ____________________________________________________ 
    Telefon 

verbindlich zu folgenden Programmpunkten an. Bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl 
wird im Losverfahren entschieden.  

 
 
 

Kreativ-Werkstatt 
29.07.2026 

 
 
 

Sternwarte 
19.08.2026 

 
 
 

Ökomobil Biber 
4.08.2026 

 
 
 

Gelände-Fantasyspiel 
20.08 2026 

 
 
 

Mini-Olympiade 
6.08.2026 

 
 
 

Naturagenten on Tour 
24.08 2026 

 
 
 

Plitsch Platsch Pinguin 
7.08.2026 

 
 
 

Radtour Badesee 
25.08. 2026 

 
 
 

Sommercamp mit Spaß und Bewegung 
7. und .08.2026 

 
 
 

Wasser marsch! 
28.08.2026 

 
 
 

Bogenschießen 
13.08.2026 

 
 
 

Kinder entdecken die Welt der Hunde 
29. 08.2026 

 
 
 

Reiten am Blauensee 
14.08.2026 

 
 
 

Bauernhof kennenlernen 
08.09.2026 

Sie haben als betroffene Person das Recht von der Gemeinde Waldburg Auskunft über die 
Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 15 
DSGVO), die Löschung der Daten (ART. 17 DSGVO) und die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 
DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, 
die bereitgestellten personenbezogenen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu 
übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 
12 29 32, 70025 Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 
Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Sind sie damit nicht einverstanden, kann eine Anmeldung nicht 
entgegengenommen werden und das Kind nicht am Sommerferienprogramm teilnehmen. 

 

______________________________  _______________________________ 
Datum      Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 
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Ist Ihr Personalausweis / Reisepass noch gültig?
Die Ausstellung eines neuen Ausweises kann bis zu 3-4 
Wochen dauern.
Bitte überprüfen Sie deshalb rechtzeitig Ihre Ausweisdo-
kumente.
Ungültig gewordene Ausweise / Pässe können nicht verlän-
gert werden.
Bitte beachten Sie die jeweiligen Einreisebestimmungen 
Ihres Urlaubslandes. (http://www.auswaertiges-amt.de).

Zur Beantragung eines neuen Personalausweises / Rei-
sepasses benötigen wir:
- �ein aktuelles digitales biometrisches Passbild (nicht älter 

als sechs Monate)
- Ihr derzeitiges Ausweisdokument
- die Bearbeitungsgebühr (siehe unten)
- �Bei der Beantragung von Ausweisdokumenten für Minder-

jährige, benötigen wir die schriftliche Einverständniserklä-
rung beider Elternteile

 
Bitte beachten Sie, dass Sie zur Beantragung persönlich 
erscheinen müssen.
Die Bearbeitungsgebühren der jeweiligen Ausweisdoku-
mente betragen seit 07.02.2026:
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr	 27,60 €
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr	 46,00 €
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr	 37,50 €
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr	 70,00 €
Vorläufiger Personalausweis	 10,00 €
Biometrisches Passbild vor Ort	 06,00 €
 
Die Gebühren für Expressreisepässe sowie vorläufige Doku-
mente können Sie gerne bei uns erfragen, Telefon (07529) 
9717 – 24 oder -25.
Ihre Passbehörde

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
26.06.2026	 Hannober, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
	 Überschreitungen: 6 (0,6 %)
	 Höchstgeschwindigkeit: 65 km/h
29.06.2026	 Hauptstr. /Waldburg, 
	 Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
	 Überschreitungen: 3
	 Höchstgeschwindigkeit: 69 km/h

Grüngut/Wertstoffannahme
Juli

 
 

 
 
13 Mo   29 

14 Di   

15 Mi Grüngut/Wertstoff 

16 Do   

17 Fr   

18 Sa Grüngut/Wertstoff 

19 So   

 
  

  
  

 
  

 

  
  
  

  
  

 
  

   
  

 
  

 
 

    
   

  

  
  
  
   

 
  

 
 

 

  

    
  

 
 

     
   

Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr
 
Wertstoff (Elektroschrott)

angenommen wird:

Gruppe 1	 Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 
Wärmepumpentrockner

Gruppe 2	 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 
größer als 10 cm Diagonale

Gruppe 3	 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-
deln zusammen gemacht) LED- und Energiesparlam-
pen

Gruppe 4	 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer Kan-
tenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-
kation/ Unterhaltungselektronik

	 • �Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 
cm OHNE Batterien und Akkus

	 • �Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 
entfernt werden können 

Batterien:	� Lithiumhaltige Akkus, Akkubatterien, Geräteakkus, 
Knopfzellen, Handyakkus , normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:
•	 Photovoltaik Module
•	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit)
•	 Nachtspeicheröfen
•	 Öl- und Dieseltanks

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.
 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.:	 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
	 0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
 
Nicht geleerte Tonnen
- 	 Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
- 	 Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.

Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic,
Tel.:  08245 96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Neues aus dem Vogelnest
Vorschüler besuchen die Waldburger Feuerwehr
Am Donnerstag, den 2. Juli 2026, besuchten 15 Vorschüler des 
Kindergartens Vogelnest die Freiwillige Feuerwehr Waldburg. 



Nummer 28	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 10. Juli 2026� Seite 5

Gemeinsam machten sie sich zu Fuß auf den Weg zur Feuer-
wehrwache, wo sie herzlich empfangen wurden.
Bei einer spannenden Führung lernten die Kinder die Feuerwehr-
wache, die Einsatzfahrzeuge und die Ausrüstung der Feuerwehr 
kennen. Besonders beeindruckt waren sie von den Atemschutzge-
räten, den Schläuchen und der Wärmebildkamera. Die Aufregung 
war den Kindern deutlich anzumerken – neugierig bestaunten sie 
alles und stellten viele Fragen.
Anschließend durften die Vorschüler selbst aktiv werden: Mit den 
Wasserschläuchen wurde ein „brennendes Haus“ gelöscht – und 
dabei blieb natürlich niemand lange trocken. Für viel Spaß sorgte 
die kleine Wasserschlacht, die daraus entstand.
Das absolute Highlight war die Rundfahrt mit dem Feuerwehr-
auto durch Waldburg. Die Augen der Kinder strahlten vor Freude 
und Begeisterung – dieses Erlebnis wird ihnen sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben.
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder mit einem selbst gestal-
teten Bild bei der Feuerwehr für den erlebnisreichen Nachmittag.
Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Wald-
burg für den tollen Empfang und die spannenden Einblicke in 
ihre wichtige Arbeit!
Die Kinder, Erzieherinnen und Eltern des Vogelnests

Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag

Am 10. Juli 2026 feiert 
Frau Hildegard Nabholz 
ihren 90. Geburtstag.�

Frau Nabholz lebt seit dem 1. Mai 
2025 im Pflegeheim in unserer 
Gemeinde.

Zu ihrem besonderen Ehrentag gratu-
lieren wir ihr ganz herzlich und wün-
schen ihr für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit, Zufrieden-
heit und viele schöne Momente.

Joachim Rittler
Bürgermeister

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	� 01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033
Rettungsdienst:	�  112
Krankentransport:	�  19222

Diensthabende Apotheken
Samstag, 11.07.2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 88267 Vogt
Tel.: 07529 - 77 32

Sonntag,  12.07.2026
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag 11. Juli, Sonntag 12. Juli
Dr. med. vet. Julia Wenzel
Kirchstraße 14, 88267 Vogt, Tel. 07529/973411

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de
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Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit? Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin 
oder Fahrer können Sie selbst entscheiden, welche Fahr-
ten sie übernehmen. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die 
Nachbarschaftshilfe Waldburg versichert.
Sie haben Interesse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich bei:
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele- 
Straße 4
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Einladung
 zum ökumenischen Tischgottesdienst

im Sinne „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter Ihnen“ (Matthäus18,20)

in der Wohnanlage Waldburg

Termin: 10. Juli 2026 um 16.00 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4

Alle sind herzlich eingeladen, Wortgottesdienstfeiern neu 
zu erleben.

Termine für Juli „Aktive Senioren“

13. Juli  Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
14. Juli  Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
14. Juli  Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30-10.30 Uhr
16. Juli  Meditation 18.00 Uhr
20. Juli  Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
21. Juli Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
21. Juli Qi Gong der 4 Jahreszeiten   9.30-10.30 Uhr
21. Juli  E-Bike-Ausfahrt 10.00 Uhr
22. Juli Sitzgymnastik  10.00 – 10.45 Uhr
23. Juli  Wandern 14.00 Uhr
23. Juli  Meditation 18.00 Uhr
27. Juli Spaziergang rund um Waldburg   13.30 Uhr
28. Juli   Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
28. Juli  Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30 – 10.30 Uhr
29. Juli   Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
30. Juli Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
30. Juli  Meditation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und 
 Kennenlernen“!
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Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg und/oder 
in die nähere Umgebung“

Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrinken 
in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.
• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
•  Termin: Montag, 13. Juli 2026 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin: Dienstag, 14. Juli 2026
 von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs bein-
haltet. Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fra-
gen beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth   Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo: Gemeinschaftsraum der 
 Wohnanlage Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann: Dienstag, 14. Juli 2026 
 von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,  Qi Gong Lehrerin und 
Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 16. Juli 2026 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume 
für Jung und Alt,
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

Repair-Café & Mehr

 

 

 

Wegwerfen 
war 

gestern!

Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & vieles mehr!

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, 

Holz und vieles mehr!
Samstag, 11.07.2026 von 9.30 – 12.00 Uhr

(Annahme bis 11.30 Uhr)
in der Gemeinschaftsschule Waldburg

Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, was 
sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie Ihren repa-
rierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Beachten Sie bitte 
auch besonders unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.

Unser Mehr-Angebot im Juli:
Machen Sie Ihre Gürtel, Tasche, Geldbörse zu etwas ganz Beson-
derem. Unser Lederexperte Helge Schwartz prägt nach Ihren 
Wünschen Initialen in Leder.
Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen, auch wenn Sie sich 
einfach nur informieren wollen.
Das Café ist wieder geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt 
für die Bewirtung und verkürzt Ihnen die Wartezeit.
Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Gemeinde 
Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 9. Juli bis Sonntag, 19. Juli 2026

 
* V:  St. Anna, Vogt  * W: St. Magnus, Waldburg   

* H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 9. Juli
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 10. Juli
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
 16:00 Uhr Krankenkommunion
W 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 11. Juli
H 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Albertine und †Alfons Sigg)
Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Theresia Wucher und verst. 

Angehörige)
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Ensem-

bles „Zwischentöne“ aus Neukirch, anschl. 
mit dem Pfarrer unterwegs (Verstorbene der 
Familien †Büchele und †Amann, †Maria und 
†Gebhard Pfender, †Josefine und †Anton 
Flamm, †Hans Niederer)

Montag, 13. Juli
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahrestag der Primiz von 

Tim Miller, unter Mitwirkung des Kirchenchors, 
anschließend Diashow im Gemeindehaus

Dienstag, 14. Juli
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Anna und †Eduard Geyer, 

†Karola und †Gerd Edel)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 16. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 17. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
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V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
 17:30 Uhr Miniprobe zum St. Anna-Fest
Samstag, 18. Juli
W 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Maria und †Josef Hämmerle)
Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
V 09:00 Uhr  Festgottesdienst zum St. Anna-Fest mitgestal-

tet vom Kirchenchor
 09:00 Uhr Kinderkirche
W 10:00 Uhr Kinderkirche im Kath. Gemeindehaus
H 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (Verstorbene Angehörige der 

Familie †Metzler und Familie †Reber, †Maria 
Schmidt)

Bitte beachten Sie:
Das Pfarrbüro Waldburg bleibt am 14. Juli 2026 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro in Vogt:
Tel.: 07529-1350
Mail: stanna.vogt@drs.de

WALDBURG
Sonntag, 12.07.26
10:15 Uhr Sophie Reck - David Reck
 Nele Gärtner - Nils Gärtner
Samstag, 18.07.26
18:30 Uhr Ida Gindele - Matilda Gindele
 Mia Jung - Jule Jung
Freitag, 24.07.26 
08:00 Uhr Nils Gärtner - Leo Schlotter
 Laura Lukashevich - Romie Assfalg
Sonntag, 26.07.26
10:15 Uhr Felicitas Egger - Dominik Egger
 Lorenz Kugel - Dana Rothfuss
Sonntag, 02.08.26
08:45 Uhr Laura Lukashevich – Paulina Lukashevich
 Jannik Reihs - Niklas Reihs
Samstag, 08.08.26
18:30 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer
 Stephan Platzer - Leo Schlotter
Sonntag, 16.08.26
10:15 Uhr Magdalena Weber -Viktoria Keppeler
 Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann

HANNOBER
Sonntag, 19.07.26
10:15 Uhr Veit Kaiser – Silja Müller
 Helena Bulling – Tristan Bulling
Samstag, 25.07.26
18:30 Uhr Sarah Madlener – Helena Egger
 Maya Weissenberg
Sonntag, 02.08.26
10:15 Uhr Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
Freitag, 07.08.26 - Miniprobe
18:00 Uhr Alle Minis!!!
Sonntag, 09.08.26
08:45 Uhr Alle Minis
Samstag, 15.08.26
18:30 Uhr Veit Kaiser – Pius Müller
 Helena Bulling – Tristan Bulling

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags
 17:30 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 5-8 Jahre
 18:15 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 9-11 Jahre
 19:30 Uhr Chorvorschule – ab 5. Klasse
 20:00 Uhr Probe Kirchenchor
09.07.26 14:00 Uhr Seniorennachmittag
14.07.26 19:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

19.07.26 10:00 Uhr Kinderkirche
20.07.26 18:30 Uhr Bibel teilen
21.07.2026 20:00 Uhr Tänze aus aller Welt

„Mit dem Pfarrer unterwegs“
Mit Freude laden wir Sie wieder ein, sich mit uns auf den Weg 
zu machen. Am Sonntag, 12. Juli 2026, starten wir nach dem 
10.15 Uhr-Gottesdienst in Waldburg am Gemeindehaus. Dort 
bilden wir Fahrgemeinschaften. Diesmal geht es auf dem Was-
serbauhistorischen Wanderpfad, dem „Stillen Bach“, zum 
Rößlerweiher und zur „Zundelbacher Linde“. Eine ganz wun-
derbare und interessante Wegstrecke, landschaftlich sehr reizvoll 
und kulturgeschichtlich höchst interessant, die wir da miteinander 
gehen wollen und die uns die Schönheit unserer Gegend wieder 
zu Herzen gehen lässt. Auch Familien mit Kindern sind herzlich 
willkommen. Die Wegstrecke dürfte etwa 8 km betragen und ca. 
200 Höhenmeter. Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Getränke 
stehen bereit. Kommen Sie mit, es lohnt sich allemal, sowohl für 
Sie als auch für uns, denn das Miteinander ist einfach heilsam, 
eine Wohltat für Körper und Seele. Zudem tun Sie etwas Gutes für 
Ihre Gesundheit. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Team

Jahrestag der Primiz von Tim Miller - Heilige Messe und 
Diashow am 13. Juli
Fast ein Jahr ist vergangen, seit ich in Bad Schussenried zum 
Priester geweiht wurde und am 13. Juli meine Primiz in Wald-
burg feiern durfte. Noch heute denke ich mit großer Dankbar-
keit an diese besonderen Tage zurück. Damals begleiteten mich 
zwei Fotografen sowie ein Team des SWR; in der Landesschau 
wurde sogar ein Filmbeitrag ausgestrahlt. Gerne möchte ich 
diese Eindrücke mit Ihnen teilen. Gemeinsam mit der Katholi-
schen Kirchengemeinde Waldburg lade ich deshalb am 13. Juli, 
dem Jahrestag meiner Primiz, herzlich ins Katholische Gemein-
dehaus ein. Dort werden wir Bilder und Videos von Priesterweihe 
und Primiz anschauen und gemeinsam auf die Ereignisse zurück-
blicken. Zuvor feiere ich um 18 Uhr in St. Magnus eine Heilige 
Messe in dankbarer Erinnerung an meine Primiz vor einem Jahr 
– und dies alles freilich wie immer „Gott zur Ehre“. Im Anschluss 
beginnt gegen 19.15 Uhr im Gemeindehaus bei kühlen Getränken 
eine Diashow mit fotografischen und filmischen Einblicken in die 
Priesterweihe und die Primizfeierlichkeiten. Ich freue mich, wenn 
wir gemeinsam an diese besonderen Tage zurückdenken, dar-
über ins Gespräch kommen und noch einmal würdigen, was so 
viele Menschen vor einem Jahr mit großem Engagement ermög-
licht und auf die Beine gestellt haben.
Tim Miller, Vikar
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Herzliche Einladung zur 11. Sitzung des Kir-
chengemeinderates St. Magnus, Waldburg 
am Dienstag, 14. Juli 2026 um 19.00 Uhr in 
das katholische Gemeindehaus, Waldburg.

Tagesordnung:
TOP 1	 Impuls
TOP 2	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung
TOP 3	 Votum zur Umschreibung der neuen Kirchengemeinde
TOP 4	 Rückblick
·	 Jubiläum der Armenseelenglocke
·	 Frankreichfahrt
TOP 5	 Romulafest am 20.09.2026
TOP 6	 Beauftragung Fr. Hildebrand als Gemeindereferentin
TOP 7	 Info zum Regionentreffen: Kirchliche Immobilien
TOP 8	� Windfang/Glastüre Kirche und Glas an Kreuzigungs-

gruppe
TOP 9	 Nutzung Lernplattform
TOP 10	 Verschiedenes

Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich.
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

St. Anna - Fest und Dorfkirbe 2026
Sie steht wieder vor der Tür, die Dorfkirbe. 
Mehrtägig wird dieses Dorf-Fest began-
gen und beginnt bereits am Freitag mit 
dem Fassanstich im Zelt auf dem Le Mayet 
Platz. Am Sonntag ist dann der Höhepunkt 
des Festes mit dem feierlichen Einzug der 
Vereine mit ihren Vereins-Fahnen und der 
musikalischen Begleitung der Musikka-
pelle in die Kirche zum Festgottesdienst, 
der vom Kirchenchor mitgestaltet wird.

Wir denken an die Kirchweihe damals, was ja das Wort „Kirbe“ 
bedeutet. Dieses wiederkehrende Fest bildet den Höhepunkt der 
Gemeinde im jährlichen Festreigen. Die Kirche St. Anna und die 
Gemeinde hat eine lange Geschichte. Schon um 1500 entstand 
auf dem Hofgut „Stüber vom Wald“ (heute Allgäu-Apotheke) eine 
Kapelle, die in den kommenden Jahrhunderten immer weiter ver-
größert wurde. Trotz mehrmaliger Vergrößerung der Kapelle war 
diese dennoch zu klein. Aus diesem Grund wurde sie am Beginn 
des 19. Jahrhunderts abgerissen und eine neue Kirche errich-
tet. Diese wurde am 16. Juni 1837 eingeweiht. Daran denken wir 
jedes Jahr beim Fest der Kirbe und feiern dies ausgiebig bei der 
dreitägigen Dorfkirbe.

Wir blicken auf über 500 Jahre Weihe der Kapelle und auf 189 
Jahre Weihe der Kirche, die beide auf die Hl. Anna geweiht wur-
den. Der 16. Juni ist der Weihetag der Kirche und der 25. Juli ist 
der Festtag der Hl. Anna. Mit großer Dankbarkeit für unsere Kir-
chen- und Gemeindepatronin St. Anna, die Stammmutter unse-
rer Christenheit, und als Dank für die Errichtung der Gemeinde 
und Kirche feiern wir mit beherzter Freude dieses Fest.

Am Sonntag, 19. Juli 2026, um 9 Uhr feiern wir das Kirchenpa-
trozinium in der Kirche St. Anna. Parallel dazu feiern die Kinder 
im Gemeindehaus „Kinderkirche“ zum Thema „St. Anna“. Nach 
dem Gottesdienst gedenken wir der Gefallenen der Kriege an 
der Gedenkstätte zwischen Rathaus und Kirche, beten und bit-
ten dort ganz besonders um den Frieden in der Welt. Anschlie-
ßend ziehen wir zur Begegnung und zum gemeinsamen Fest ins 
Zelt auf dem Le Mayet Platz.

An dieser Stelle danke ich ganz besonders dem Musikverein Vogt 
für die Ausrichtung der Dorfkirbe zum Anna Fest und lade alle 
herzlich zum Mitfeiern ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle
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Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen
KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND

Was mache ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-

burg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Was vor uns liegt und was hinter uns liegt, sind Klei-
nigkeiten im Vergleich zu dem, was in uns liegt.

Henry David Thoreau

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Am Dienstag, 14.07.2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen!
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:	 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr



Seite 10 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 10. Juli 2026 Nummer 28

Ökumene 
Bibeltanzabend
Bibel getanzt ist ein Weg, der von einem bibli-
schen Text ausgeht, der durch Bewegung und 
eine wache Körperpräsenz in die Begegnung 
mit Gott führt.

Am Donnerstag 9.7.  findet von 18.30 Uhr bis ca. 
20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus ein Bibel-
tanzabend statt. Er wird angeleitet von Michaela 
Pfaffenbichler aus Lochau.
Herzliche Einladung!
www.indieherzmittetanzen.at

Scheitern
Scheitern gehört unter Kunstschaffenden meist zum beruflichen 
Werdegang. So scheint es mir zumindest. Der Schriftsteller Bene-
dict Wells verbrachte quälende Jahre in Berlin auf der Suche nach 
einem Verlag, der seine Bücher veröffentlicht. Bis es so weit war, 
erhielt er eine Absage nach der anderen. Auch der Schauspieler 
Jörg Hartmann, bekannt als Kommissar Faber aus dem Tatort, 
spielte bis zu einem passenden Engagement neun Jahre lang die 
kleinen Rollen. Heute sind beide erfolgreich. Nachträglich fällt es 
sicher leichter, vom eigenen Scheitern und den zähen Jahren zu 
erzählen. Solche ehrlichen Geschichten finde ich tröstlich. Sie zei-
gen: es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Auch die „Gro-
ßen“ mussten - oft auf dem harten Weg - lernen, Dinge anders zu 
machen. Darüber hinaus zeichnen sich gute Geschichten auch 
dadurch aus, dass nicht alles glatt läuft. Das kann man auch von 
mancher biblischen Erzählung sagen. Schauen wir, wen Gott in 
seinen Dienst ruft, fällt auf, dass das nicht die aalglatten Helden 
sind. Im Gegenteil: Mose musste vom ägyptischen Königshof flie-
hen, weil er einen Mord begangen hatte. Paulus war ein leiden-
schaftlicher Christenverfolger, bevor er zum größten christlichen 
Missionar aller Zeiten wurde. Beide sind im Leben gescheitert. 
Gott hat sie dennoch beauftragt. Das soll nun kein Loblied auf das 
Scheitern sein. Scheitern fühlt sich übel an. Es kratzt am Selbst-
wert und macht klein. Es kann Jahre dauern, um ein Scheitern zu 
überwinden. Und manches lässt sich gar nicht überwinden. Pau-
lus schreibt dazu (Römer 8,38-39): „Ich bin gewiss, dass weder 
Tod noch Leben noch Engel noch Gewalten, weder Gegenwär-
tiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes uns scheiden 
kann von der Liebe Gottes.“ Beim Scheitern kann man die Erfah-
rung machen, dass Gott dableibt, auch wenn manche Menschen 
gehen. Denn mein Wert als Mensch bemisst sich nicht an guter 
oder schlechter Leistung. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
Sonntag, 12. Juli, 6.So.n.Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein.  Jes 43,1

10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrerin Mareike Kocher

Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt
Montag, 13. Juli
19.00 Uhr MännerTreff im Gemeindesaal Atzenweiler
Dienstag, 14. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Mittwoch, 15. Juli
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung im Ev. Gemeindehaus in 

Vogt
Donnerstag, 16. Juli
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Beginn einer neuen Reihe über Dichter*innen und 
Gedichte. Wir starten mit: Rainer Maria Rilke

Sonntag, 19. Juli, 7.So.n.Trinitatis
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-

ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph 2,19
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrer Jörg Boss
Das Opfer ist für den Oberschwabentag bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 
88267 Vogt,E-Mail persönlich:  
ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.             

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Katholischer Frauenbund
Wir feiern unser Bundesfest
Herzliche Einladung an ALLE MITGLIEDER zum 
Frauenbund-Gottesdienst
am Mittwoch, 22.Juli 2026 um 18:30 UHR
in der Kirche St. Magnus in Waldburg.

Anschließend ist gemütliches Beisammensein im Gemeinde-
haus St. Josef.
Der Zweigverein Schlier-Unterankenreute wird bei uns zu Gast 
sein.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.

Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Historische Bürgerwehr Waldburg beim Landes-
treffen in der Fuhrmannstadt Mengen
Am Wochenende vom 4. bis 5. Juli 2026 nahm die 
Historische Bürgerwehr Waldburg am großen Lan-
destreffen des Landesverbandes in der Fuhrmann-
stadt Mengen teil.

Bereits am Samstagabend begann das 
abwechslungsreiche Programm mit der erst-
mals aufgeführten „Landesquadrille der berit-
tenen Garden“ des Landesverbandes. Im 
Anschluss nahm unsere Fahnenabordnung bei 
bestem Sommerwetter am feierlichen Großen 
Zapfenstreich teil. Den gelungenen Abend lie-
ßen die Teilnehmer bei einer angenehmen 
Abkühlung im Biergarten ausklingen.

Am Sonntagmorgen starteten der Spielmannszug und die Gre-
nadiere bereits um 6.40 Uhr mit dem Bus in Waldburg in Rich-
tung Mengen. Nach der Ankunft marschierte die Bürgerwehr 
gemeinsam mit den anderen Teilnehmern zum Feldgottesdienst. 
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Anschließend stärkte sich die Gruppe bei einem gemeinsamen 
Mittagessen für den bevorstehenden Festumzug.
Pünktlich um 14.00 Uhr setzte sich der Festzug mit insgesamt 
35 Gruppen bei sommerlich warmen, aber stabilen Temperatu-
ren in Bewegung. Besonders stolz war die Historische Bürger-
wehr Waldburg auf ihren Nachwuchs: Die jungen Teilnehmer 
führten mit dem Waldburger Täfelchen die Bürgerwehr würdig 
an. Große Freude bereitete außerdem der herzliche Applaus und 
die Zurufe Besucherinnen und Besucher aus Waldburg entlang 
der Feststrecke.
Selbstverständlich durfte auch die Fahnenrotte beim großen Fah-
neneinmarsch nicht fehlen und trug zum festlichen Abschluss 
des offiziellen Programms bei. Anschließend verbrachten die 
Kameraden noch einige gesellige Stunden bei bester Stimmung 
im Festzelt, bevor um 17.00 Uhr die Heimreise nach Waldburg 
angetreten wurde.
Die Historische Bürgerwehr Waldburg blickt auf ein rundum gelun-
genes Landestreffen mit vielen schönen Begegnungen und ein-
drucksvollen Momenten zurück.
Ein herzlicher Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden, die 
durch ihren Einsatz und ihre Teilnahme zu diesem gelungenen 
Wochenende beigetragen haben.
Vorstand Historische Bürgerwehr Waldburg e. V.

Musikverein Waldburg e.V. 
Von „Hannober“ nach Hannover
Wie ein vermeintlicher Tippfehler uns als Musikka-
pelle Waldburg-Hannober ein erlebnisreiches, musi-
kalisches Wochenende im Norden bescherte…
Ein unvergessliches Wochenende, die Instrumente 
im Gepäck und eine Busreise, die uns stolze acht 

Stunden quer durch die Republik führte: Für 45 Musikantinnen 
und Musikanten unserer Musikkapelle Waldburg-Hannober ging 
es am vergangenen Wochenende auf eine ganz besondere Reise. 
Wir waren offiziell geladen zum traditionsreichen, weltgrößten 
Schützenfest nach Hannover. Was für uns wie ein Scherz begann, 
endete in einem fulminanten Wochenende voller emotionaler 
Begegnungen, tollem Applaus und gelebter Gastfreundschaft.
Die Vorgeschichte grenzt fast an ein kleines modernes Märchen: 
Torsten Mensing, der Festzugleiter des hannoverschen Schütze-
nausmarsches, war im Internet auf der Suche nach Musikkapel-
len mit einem „Hannover-Touch“. Durch Zufall stieß er auf unsere 
oberschwäbische Kirchengemeinde Hannober. Trotz der verblüf-
fenden Namensähnlichkeit trennen Waldburg und Hannover nicht 
nur 650 Kilometer Fahrtstrecke, sondern auch stolze 668 Höhen-
meter. Aus unserer anfänglichen Überraschung über die nord-
deutsche Anfrage wurde schnell riesige Begeisterung: Der Bus 
wurde gebucht, die Noten eingepackt, und pünktlich um 5 Uhr 
morgens hieß es am Freitag für uns: Abfahrt Richtung Norden!
Drei Tage voller Gänsehaut und Musik
In der niedersächsischen Landeshauptstadt angekommen, wartete 
auf uns ein strammes, aber wunderschönes Programm. Bereits der 
Freitagabend hielt den ersten Gänsehautmoment bereit: Wir durften 
den feierlichen ökumenischen Eröffnungsgottesdienst in der histo-
rischen Marktkirche Hannover musikalisch begleiten – ein Einstand, 
bei dem wir die Herzen im Norden direkt im Sturm erobern konn-
ten. Auch unsere Marketenderinnen waren hier und am Folgetag 
bereits mit ihren traditionellen Schnapsfässern im Einsatz, die wir 
einst von unserer österreichischen Partnergemeinde Waldburg 
geschenkt bekommen hatten. Die kleinen Kostproben am Stra-
ßenrand kamen bei den Hannoveranern prima an.
Am Samstag wurden wir von der Jagdsportgesellschaft Hanno-
ver-Kleefeld von 1910 e.V. herzlich in Empfang genommen, um 
gemeinsam die Könige und Königinnen abzuholen. Auch wenn 
uns das Wetter das gesamte Wochenende über mit immer wie-
derkehrenden Regenschauern begleitete, tat dies der großarti-
gen Stimmung absolut keinen Abbruch. Für uns war es eine tolle 
Gelegenheit, die ganz eigenen Bräuche der Schützen kennenzu-
lernen. Dank der herzlichen „Locals“, die uns alles geduldig erklär-
ten, fühlten wir uns sofort wie unter alten Freunden.
Der absolute Höhepunkt des Samstags erwartete uns schließ-
lich am Abend nach dem offiziellen Teil: Wir waren zu einem gro-
ßen Grillfest direkt beim Schützenkönig eingeladen. Bei gutem 
Essen, kühlen Getränken und tollen Gesprächen feierten wir einen 
wunderbaren, unglaublich geselligen und unvergesslichen Aus-
klang des Tages.
Der große Schützenausmarsch am Sonntag
Am Sonntag folgte schließlich das große Finale beim traditionel-
len Schützenausmarsch, dem riesigen Festumzug durch Hanno-
ver. Flankiert von den Kleefelder Schützen marschierten wir mit 
unserer gesamten Instrumentenvielfalt, unserer Fahne und dem 
Schellenbaum durch die dicht gesäumten Straßen. Alles in allem 
sind wir am Wochenende gut 10 Kilometer im Gleichschritt mar-
schiert und haben dabei unter vollem Einsatz gleichzeitig musi-
ziert. Dabei gaben wir weit über 50 Märsche und Musikstücke 
zum Besten.
Unsere Klänge sorgten vor einer begeisterten, riesigen Kulisse für 
absolute Gänsehautmomente. Wir haben unsere Heimatregion mit 
Stolz, bester Laune und viel Herzlichkeit vertreten. Es war für uns 
alle eine schöne Überraschung, dass der NDR den Umzug live 
im Fernsehen übertrug und wir am Abend in der 20-Uhr-Tages-
schau sogar kurz im Hintergrundbild zu sehen waren.
Nach drei powervollen, intensiven und schlichtweg wunderbaren 
Tagen ging es für uns mit vielen bleibenden Eindrücken und neuen 
Freundschaften im Gepäck wieder zurück Richtung Bodensee.
Dieses Wochenende hat uns einmal mehr gezeigt, wie Musik 
Menschen über Hunderte von Kilometern hinweg verbindet. Han-
nover und Waldburg-Hannober – das war für uns gelebte Tradi-
tion und ganz nach dem Motto: „Die Welt zu Gast bei Freunden“.
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Württembergische Meisterschaften Blockwettkampf U14
Am vergangenen Samstag, dem 4. Juli fanden in Rottenburg 
a. Nekar bei tollstem Sommerwetter die Württembergischen 
Meisterschaften im Blockwettkampf der Leichtathleten für die 
U14statt. Vom ASV Waldburg war Liya Gropper für die LG Wel-
fen zusammen mit Antonia Willax (TSB RV und Miriam Kuhn-
häuser (TV Weingarten) für den Blockwettkampf qualifiziert.
Antonia war die beste Punktesammlerin in der Mannschaft und 
erreichte dabei mit neuer persönlicher Bestleistung (pB) von 2144 
Punkten beim Blockwettkampf Sprint/Sprung den sehr guten 7. 
Platz bei 24 qualifizierten Athletinnen aus ganz Württemberg. Beim 
Blockwettkampf Sprint/Sprung handelt es sich um einen Mehr-
kampf mit den Disziplinen Sprint, Hürdenlauf, Weit- und Hoch-
sprung sowie Ballwurf.
Mit dem Hauch von 7 Punkten Rückstand erzielte unsere Liya in 
neuer pB mit 2136 Punkten den 9. Platz und dies lässt ahnen, 
wie extrem hoch die Leistungsdichte bei den Mädchen der U14 
ist, wenn innerhalb von 8 Punkten 3 Athletinnen platziert sind. 
Herausragend war Liyas 75m Sprint in 11,00s in neuer pB  mit 
dem sie aktuell den 9. Platz in der württembergischen Bestenliste 
der U14 in der Altersklasse W12 belegt. Weitere neue pB erzielte 
Liya im 60m Hürdenlauf in 11,21s, bei dem sie sich um enorme 
0,9s verbesserte und im Hochsprung mit 1,32m. Im Weitsprung 
folgten 4,12m und im Ballwurf 30m, mit dem sie dann nicht ganz 
zufrieden war, obwohl sie damit auch besser ist wie viele Jungs 
im selben Alter und bei den Mädchen sowieso.
Miriam Kuhnäuser startete im Blockwettkampf Lauf, der aus den 
Disziplinen Sprint, Hürdenlauf, Weitsprung, Ballwurf und 800m 
Lauf besteht. Miriam bestätigte mit 2071 Punkten ihre sehr gute 
Form. Hervorzuheben ist dabei ihr 75m Sprint in der Zeit von 
10,88s in der W13.
In der Mannschaft erzielten Antonia, Liya und Miriam in der wU14 
mit den Altersklassen der W13/W12 den 14. Platz mit 6351 Punk-
ten bei 24 Mannschaften. Dies drückte die Stimmung, da man 
sich in der Mannschaft mehr erhofft hatte. Die extrem hohe Leis-
tungsdichte in den weiblichen Altersklassen macht sich hier sehr 
bemerkbar und hier mitzumischen, ist sehr bemerkenswert und 
ihre einzelnen Leistungen sprechen sehr für unsere 3 Athletin-
nen der LG Welfen.
Der ASV Waldburg gratuliert Dir liebe Liya und Deinen Mann-
schaftskolleginnen herzlich zu euren super Ergebnissen.
 
Weitere Infos siehe auch: https://lgwelfen.de/aktuelles/
https://www.asv-waldburg.de/leichtathletik/aktuelles/

Liya (Nr. 518) und Antonia (Nr. 686) beim 60m Hürdenlauf

Die Mannschaft der LG Welfen mit Miriam, Antonia und Liya.

Spielbericht Sonntag 05.07.2026: Herren 30 verlieren knapp 
mit 4:5 Matches gegen Friedrichshafen
Vergangenen Sonntag waren die Herren 30 zu Gast beim SC Ten-
nis Friedrichshafen 1. Nach den Einzelbegegnungen stand es 
3:3 nach Matches, somit mussten die Doppel entscheiden. Lei-
der konnte nur ein Doppel gewonnen werden, was letztlich zum 
Gesamtergebnis von 4:5 Matches führte und damit die Waldburg 
knapp verlieren ließ.

Einzel:
Jochen Winkler : Lars Rieken (6:1 / 6:2)
Markus Riedesser : Daniel Molzbärger (2:6 / 0:6)
Eren Güney-Marxer : Ralf Eisele (0:6 / 1:6)
Jannik Maurer : Dennis Glevkijs (6:0 / 6:4)
Felix Klarmann : Tobias Birk (6:2 / 6:2)
Patrick Jäger : Hai Trang Hong (3:6 / 1:6)

Doppel:
Jochen / Jannik : Lars / Daniel (2:6 / 6:7)
Markus / Felix : Ralf / Hai (6:7 / 6:2 / 10:5)
Eren / Patrick : Tobias / Dennis (4:6 / 4:6)

Am Sonntag den 12.07.2026 ab 9:00 Uhr geht es für die Herren 
30 zum Rückspiel nach Leutkirch (TC Leutkirch 1).
Spielbericht Sonntag 28.06. Damen 30 gewinnen deutlich, 
Herren 30 müssen sich geschlagen geben
Sehr erfolgreich verlief der Spielsonntag bei den Damen 30 
aus Waldburg gegen den Gast aus Kluftern (TC Kluftern 1). Mit 
5:1 Matches ging lediglich ein Doppel denkbar knapp verloren, 
ansonsten konnten die Damen aus Waldburg auf ganzer Linie 
überzeugen. 
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Einzel:
Leoni Jäger - Elena Hattenberger (6:0 / 6:1)
Sandra Locher - Kathrin Klenk (6:3 / 6:2)
Julia Fabian - Anna Kirn (6:3 / 6:1)
Dominique Benz -  Tatyana Doncheva (6:0 / 6:0) 

Doppel:
Leoni / Dominique - Elena / Anna (4:6 / 6:1 / 8:10)
Sandra / Elisabeth Krügel - Tatyana (6:1 / 6:4)

Aktuell auf Tabellenplatz 1 stehend, geht es am 12.07 ab 9:00 Uhr 
daheim in Waldburg gegen die Zweitplatzierten vom SSV Ulm.

Beim Auswärtsspiel der Herren 30 gegen den TC Schmalegg 1 
sollte es leider nicht rund laufen. Im Ergebnis mit 2:7 Matches sehr 
deutlich verloren, fehlten oft nur wenige entscheidende Punkte, 
um ein besseres Gesamtergebnis zu erzielen. 

Einzel 
Jochen Winkler - Moritz Schell (3:6 / 6:1 / 9:11)
Markus Riedesser - Meik Schell (2:6 / 2:6)
Alexander Kiebele - Niko Schell (4:6 / 1:6)
Jannik Maurer - Sven Hillebrecht (6:0 / 1:6 / 10:1)
Felix Klarmann - Patrick Jürgens (0:6 / 3:6)
Julian Bentele - Peter Natterer (4:6 / 3:6)

Doppel 
Jochen / Markus - Moritz / Patrick (6:3 / 6:7 / 5:10)
Jannik / Felix - Meik / Sven (6:1 / 3:6 / 10:5)
Alex / Julian - Niko / Philipp (5:7 / 6:2 / 8:10) 

FV Waldburg
Saisonbericht der E-Jugend der SG Waldburg/
Ankenreute
Was für eine Saison! Wenn ich auf die vergange-
nen Monate zurückblicke, erfüllt mich vor allem 
eines: großer Stolz. Stolz auf eine Mannschaft, 

die sich nicht nur sportlich hervorragend entwickelt hat, sondern 
auch als Team zusammengewachsen ist.
Von der ersten Trainingseinheit bis zum letzten Spiel haben unsere 
38 Spielerinnen und Spieler mit Begeisterung, Einsatz und jeder 
Menge Freude am Fußball mitgemacht. Sie haben gelernt, fürein-
ander einzustehen, sich gegenseitig zu motivieren und gemeinsam 
Erfolge zu feiern – aber auch aus Rückschlägen stärker hervorzu-
gehen. Genau dieser Zusammenhalt hat unsere Mannschaft so 
besonders gemacht. Bei allem Ehrgeiz stand eines immer im Mit-
telpunkt: der Spaß am Fußball. Mit strahlenden Gesichtern, gro-
ßem Lerneifer und beeindruckendem Teamgeist haben die Kinder 
Woche für Woche gezeigt, warum es so schön ist, Trainer einer 
E-Jugend zu sein. Der Gewinn der Meisterschaft ist deshalb der 
verdiente Lohn für eine außergewöhnliche Saison. Dieser Titel 
gehört nicht einzelnen Spielern, sondern dem gesamten Team – 
allen 38 Kindern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Leidenschaft und ihrem 
Zusammenhalt diesen Erfolg möglich gemacht haben. Jeder ein-
zelne hat seinen Anteil daran und kann mit Recht stolz auf sich sein.
Ein ganz besonderer Dank gilt meinen Mittrainern Hüseyin, 
Alexander und Frederik. Es ist ein großes Glück, mit Menschen 
zusammenzuarbeiten, die sich mit so viel Herzblut, Engagement 
und Leidenschaft für die Kinder einsetzen. Ihr wart jederzeit zuver-
lässig, habt Verantwortung übernommen und mit eurem Einsatz 
maßgeblich dazu beigetragen, dass diese Saison so erfolgreich 
und unvergesslich geworden ist. Vielen Dank für euren Einsatz 
und die tolle Zusammenarbeit.
Ebenso möchten wir uns bei allen Eltern bedanken. Danke für 
eure Unterstützung, eure Fahrdienste, eure Geduld und euren 
Rückhalt während der gesamten Saison. Ohne euch wäre vieles 
nicht möglich gewesen.
Am Ende bleiben nicht nur eine Meisterschaft und viele gewon-
nene Spiele in Erinnerung, sondern vor allem die gemeinsamen 
Erlebnisse, das Lachen, die Emotionen und der Zusammen-
halt, den iir als Mannschaft erlebt haben. Genau das macht den 
Jugendfußball aus.
Herzlichen Glückwunsch an unsere gesamte E-Jugend der SG 
Waldburg/Ankenreute zu einer fantastischen Saison. Ihr könnt alle 
unglaublich stolz auf euch sein – wir Trainer sind es auf jeden Fall!

D Jugend mit neuen Trikots von Edeka Lippmann
Vielen Dank an unseren Sponsor Edeka Lippmann aus Wetzisreute 
für die großzügige Unterstützung unserer D-Jugend der SG Wald-
burg/Ankenreute. Durch das Sponsoring der Trikots können wir 
als Team einheitlich auftreten, steigern den Teamgeist und gehen 
motiviert in den Endspurt der restlichen Saison. Wir bedanken uns 
herzlich und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit!

Astronomischer Arbeitskreis e.V.
Sommerführungen der Sternwarte Wald-
burg: 

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch unser Son-
nensystem! 
Unser Abend beginnt mit einer spannenden Wanderung entlang 
des Planetenwegs. Auf dem rund 550m langen Weg durch die 
Gemeinde Waldburg erhalten Sie interessante und anschauliche 
Informationen zu den Planeten unseres Sonnensystems – maß-
stabsgetreu dargestellt und leicht verständlich erklärt. 
Anschließend geht es in die Sternwarte, wo Sie einen Blick in die 
Kuppel werfen können. Wir erläutern Ihnen die Technik und geben 
Einblicke in die Himmelsmechanik und unsere kosmische Nach-
barschaft. Bei klarem Wetter krönt ein Blick durch das Teleskop 
den Abend – mit etwas Glück können Sie dabei den Mond mit 
seinen Kratern bestaunen. 
Treffpunkt: Sternwarte Waldburg, Amtzeller Straße 20, 88289 
Waldburg 
Termine
• Fr.  17. Juli - 19 Uhr
• Fr.  21. August - 19 Uhr
• Fr.  28. August - 16 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns aber bei der Pla-
nung. Weitere Informationen auf unserer Website: www.stern-
warte-waldburg.de 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, bitte an wetter-
feste Kleidung denken. Eine Himmelsbeobachtung ist nur bei 
geeigneter Witterung möglich. 
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Landratsamt Ravensburg
Erhöhte Waldbrandgefahr 
Kreis Ravensburg - Aufgrund nur geringer Niederschläge und 
anhaltender Trockenheit herrscht auch im Landkreis Ravensburg 
derzeit eine erhöhte Waldbrandgefahr. Waldbesucherinnen und 
-besucher sollten deshalb die Regeln für Waldbesuche genau 
beachten. So gilt vom 1. März bis 31. Oktober ein grundsätzliches 
Rauchverbot im Wald. Feuer machen ist im Wald nur an offiziellen, 
fest eingerichteten Feuerstellen auf Grillplätzen erlaubt, nicht auf 
mitgebrachten Grillgeräten. Offenes Feuer außerhalb des Waldes 
muss mindestens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein. Auch 
an den erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt 
und vor dem Verlassen unbedingt vollständig gelöscht werden.
 
Bei Ausbruch eines Waldbrands ist folgendes zu tun:
Wählen Sie die 112 und informieren Sie die Leitstelle über fol-
gende Punkte:
•	 Wo brennt es ? – genaue Ortsangabe, markante Gelände-

punkte (großer Baum, Wiese oder Felsen), Brandausmaß
•	 Was brennt ? – Bodenvegetation oder Baumkronen
•	 Wer oder was ist betroffen? – Sind Personen, Häuser oder 

andere Einrichtungen in Gefahr?
•	 Ort, von dem Sie den Brand melden? – Angabe Ihrer Rück-

rufnummer, Aufenthaltsort, auf Rettungskräfte warten, damit 
diese eventuell zum Brandort geführt werden können.

Abitur 2026 - Bildungszentrum St. Konrad
Am Gymnasium des Bildungszentrums St. Konrad in Ravensburg 
haben folgende Schülerin und folgender Schüler aus Waldburg 
das Abitur mit Erfolg abgelegt:
Charlotte auf der Brücken und Linus Weber.
Wir gratulieren Charlotte und Linus zu ihrem Erfolg.
Schulleitung und Kollegium

Musikverein Vogt e.V.
Vogter Dorfkirbe, 17. – 19. Juli 2026
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich ein. 
Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Festzelt auf 
dem Le Mayet Platz. Wir haben für Sie ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt. Vom Bieranstich am Freitagabend, der legen-
dären Jubiläumsparty von der Band 2-Takt Brass am Samstag, 
sowie mit einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen 
können.
Bis bald.
Ihre Musikkapelle Vogt

Männerchor Amtzell
Rauf auf den Kapellenberg
Wir laden ein und feiern mit Euch
am Sonntag, 19.07.2026
„40 Jahre Kapellenbergfest“

09.30 Uhr	 Gottesdienst auf dem Kapellenberg in Amtzell mit 
Pater Jordin, musikalisch umrahmt vom Männerchor 
Amtzell und dem Männergesangverein Bodnegg

circa 
10.30 Uhr	 Frühschoppen mit den AMIGOS, Bewirtung durch den 

Männerchor Amtzell und dem Männergesangverein 
Bodnegg, Kaffee + Kuchen (auch zum Mitnehmen)

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt und der Frühschoppen im Haus der Gemeinde.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Die Gemeinde Bodnegg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Bauhofmitarbeiter 
(m/w/d) für den kommunalen Bauhof.  
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle, die grundsätzlich teilbar 
ist, in Entgeltgruppe 6 TVöD (3.240 € bis 3.926 € zzgl. Jahresson-
derzahlung) in einem interessanten und vielseitigen Aufgaben-
gebiet.
 Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 31.08.2026 an personal@bodnegg.de.

DRK
Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft 
daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*in-
nen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen 
nach Barcelona.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewie-
sen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die 
gute Tat.
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer 
in Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost 
der DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 
fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/barcelona 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis 
zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blut-
spendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württem-
berg täglich eine Vielzahl an Terminen an.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die 
Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und Spen-
der nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas 
Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Patientinnen 
und Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor sei-
ner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmen-
schen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“

NÄCHSTER TERMIN in 88267 VOGT
Mittwoch, dem 22.07.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Landratsamt Ravensburg
Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen 
gegen Lebensmittelverschwendung: Aktion 
„Gelbes Band“ lädt zum Pflücken an Obst-
bäumen und Sträuchern ein
Kreis Ravensburg - Auch in diesem Jahr 
setzt der Landkreis Ravensburg ein Zei-
chen gegen Lebensmittelverschwendung. 
Eigentümerinnen und Eigentümer von Obst-
bäumen und Sträuchern, die die Ernte nicht 
vollständig bewältigen können werden ein-
geladen, diese mit einem gelben Band am 
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Stamm zu markieren. Diese Markierung signalisiert, dass das 
Obst kostenlos und ohne vorherige Absprache von jedem geern-
tet werden darf.
Interessierte Bürger und Bürgerinnen, die am Ernteprojekt „Gel-
bes Band“ teilnehmen möchten, können sich an ihre Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung wenden. Dort erhalten sie kostenlos die 
vom Landkreis bereitgestellten gelben Papierbänder.
Das Ernten auf fremden Grundstücken erfolgt auf eigene Gefahr. 
Bitte achten Sie dabei darauf, Bäume und Sträucher nicht zu 
beschädigen und das Grundstück sauber zu hinterlassen.

Jungbäume fürs Oberland – Förderung von Streuobstpflan-
zungen
Streuobstwiesen sind wertvolle Lebensräume und prägen das 
Landschaftsbild unserer Region. Damit diese Bestände auch 
künftig erhalten bleiben, unterstützt der Landkreis Ravensburg 
gemeinsam mit dem Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
e. V. und dem Fachwarteverein für Obst- und Gartenbau die Neu-
pflanzung von Streuobstbäumen.
Gefördert werden Pflanzaktionen sowie die Ausgabe von Pflanz-
gut durch kreisangehörige Gemeinden. Der Zuschuss beträgt 30 
Euro je gepflanztem oder ausgegebenem Jungbaum, maximal 
jedoch 50 Prozent der verbleibenden Kosten. Die Mindestförder-
summe liegt bei 1.000 Euro.
Voraussetzung für eine Förderung ist unter anderem, dass geeig-
nete Obstsorten verwendet werden, das Pflanzgut aus regionaler 
Herkunft stammt und die Bäume fachgerecht gepflanzt, geschützt 
und in den ersten Jahren gepflegt werden. Dazu gehören insbe-
sondere ein Pflanzschnitt sowie jährliche Erziehungsschnitte in 
den ersten fünf Jahren.
Anträge müssen vor Projektbeginn und bis spätestens 10. Sep-
tember beim Landratsamt Ravensburg, Bau- und Umweltamt, 
eingereicht werden.
Ansprechpartner zum Thema Streuobst:
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg e. V. Tobias Hornung 
E-Mail: tobias.hornung@levravensburg.de Telefon: 0751 859646
Landratsamt Ravensburg Bau- und Umweltamt Markus Thiel 
E-Mail: m.thiel@rv.de Telefon: 0751 854230
Landratsamt Ravensburg Landwirtschaftsamt Dominike Bühler 
E-Mail: d.buehler@rv.de Telefon: 0751 852230

Gemeinsam fürs Radfahren: Landkreis Ravensburg zieht Zwi-
schenbilanz nach erfolgreicher Online-Beteiligung
Kreis Ravensburg - Der Landkreis Ravensburg bedankt sich bei 
den Bürgerinnen und Bürgern für die rege Beteiligung am Rad-
verkehrskonzept: Rund 2.000 Hinweise sowie etwa 9.100 Zugriffe 
auf die Projektwebsite zeigen großes Interesse an sicheren Rad-
wegen und konkreten Verbesserungen vor Ort. Auf Basis dieser 
Beiträge hat das Stadt- und Verkehrsplanungsbüro Kaulen Maß-
nahmenvorschläge erarbeitet, die nun weiter abgestimmt werden.
Im Rahmen einer sechswöchigen Online-Beteiligung konnten im 
vergangenen Jahr Erfahrungen, Hinweise zu Gefahrenstellen und 
Vorschläge für Netzergänzungen eingereicht werden. Die einge-
gangenen Rückmeldungen wurden fachlich gesichtet, auf ihre 
Machbarkeit geprüft und ausgewertet; Eingaben, die von ande-
ren Nutzerinnen und Nutzern positiv bewertet wurden, flossen 
entsprechend stärker in die Bewertung ein. Alle Hinweise wur-
den an die zuständigen Baulastträger weitergegeben, damit keine 
Anregung verloren geht, auch wenn sie nicht (gleich) umgesetzt 
werden kann.
„Wir möchten uns bei allen Beteiligten für das konstruktive Mit-
wirken bedanken“, sagt Radverkehrskoordinator Tobias Wedi. 
„Die hohe Anzahl der eingegangenen Hinweise zeigt ein großes 
Interesse unserer Bevölkerung an sicheren Radverkehrswegen 
und verdeutlicht gleichzeitig den noch bestehenden Verbesse-
rungsbedarf.“
Aus den Rückmeldungen sowie ergänzenden Vor-Ort-Befah-
rungen hat das Planungsbüro zwischenzeitlich linienhafte, also 
streckenbezogene Maßnahmenvorschläge, als auch konkrete 
Lösungen für Kreuzungs- und Querungsbereiche entwickelt. Par-
allel wurden mögliche Standorte für Radabstellanlagen, Bike+Ri-
de-Angebote und potenzielle Mobilitätsstationen untersucht. 
Maßnahmen an Bundes- und Landesstraßen sind nicht Teil des 
Kreiskonzepts, da das Land hier eigene Prioritäten setzt. Zudem 
ergänzt das landesweite RadNETZ BW das Radverkehrskonzept 

des Kreises mit weiteren Maßnahmenvorschlägen. Die erarbei-
teten Maßnahmenvorschläge werden aktuell von Kommunen, 
Verkehrsbehörden, Trägern öffentlicher Belange und beteiligten 
Verbänden geprüft, um eine bessere Einschätzung der Umsetz-
barkeit vor Ort zu erhalten. Im Herbst soll das Radverkehrskon-
zept dann im Kreistag beschlossen werden.

Regierungspräsidium Tübingen
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg:
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die nächste 
Auswahlrunde vorliegen
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen vor-
anzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich 
noch bis zum 31. August 2026 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle 
27. Auswahlrunde bewerben.
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten und einem Jahresumsatz oder einer Jahresbilanz-
summe von höchstens 10 Mio. Euro können für ihre Investition 
bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale 
Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deut-
lich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökono-
mie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht 
werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewil-
ligt. Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, 
Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftlichen 
Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen.
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verord-
nungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf 
EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für die För-
derlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemein-
den in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung 
über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
auf der Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewer-
tungsausschusses.
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen:
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturen-
twicklung
Telefon: 07071 757-3327
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/

SIERRA LEONE: Der Kranken pfleger Charles 
Jormoh von Ärzte ohne Grenzen  kümmert 
sich im Hangha- Krankenhaus in Kenema um 
ein  Neugeborenes. © Peter Bräunig 11
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Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/ 
testamentsspende

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT  
IN SICHERE HÄNDE
Geben Sie mit Ihrem Testament etwas 
Wesentliches weiter: Hilfe und Hoffnung. 
Wir beraten Sie gerne umfassend und  
unverbindlich zur Testamentsspende.
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Preisknüller vom 13.07.–15.07.26
Schweine� let 100 g 1,79 €

Kassler Ripple 100 g 1,29 €

Paprikalyoner 100 g  1,59 €

Diplomat mit Kümmel oder natur 100 g 1,79 €

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEIT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


